


• Überblick: ERASMUS, ELAN, 4EU+

• Informationen zu den Auslandsprogrammen und Bewerbungsprozess

• Erfahrungsbericht



Auslandsstudium
: Planung

Ein geförderter Auslandsaufenthalt ist während allen Studienphasen möglich. Der Zeitpunkt ist 
individuell bestimmbar, und hängt vom breiteren Studienplankontext ab:

I. Bachelor Europäische Kunstgeschichte (B.E.K.)

• Aufenthalt ab dem 4. Fachsemester empfohlen (1– 2 Semester)

II. Master Europäische Kunstgeschichte (M.E.K. / IMKM)

• 1 Semester (ggf. in Kombination mit Praktikum) empfohlen

• Alternativ: IMKM (1. Studienjahr in Paris)

III. Promovierende

• In Abstimmung mit dem eigenen Projektplan, Aufgaben und Finanzierung



ERASMUS+
• Fördert Auslandsstudium von 1 bis 2 Semester 

• Fördert Auslandspraktika 2 bis 12 Monate

ELAN
• Fördert Auslandsstudium von 1 bis 2 Semester

• ELAN-Zertifikat

• Kleines Forschungsprojekt  

4EU+
• Fördert Auslandstudium von 1 bis 2 Semester

• Teilnahme an Online-Kursen von Partneruniversitäten

Alle drei Programme fördern nur Aufenthalte in EU-Länder!





• Mehrfachförderung:

Je 12 Monate pro Studienphase (Bachelor, Master, Promotion)
Staatsexamensstudiengänge: maximal 24 Monate

Die Mobilität an mehreren Partneruniversitäten ist möglich!

• „Stückelung“ möglich:

ERASMUS-Studium (min. 3 Monate)
ERASMUS-Placement: Praktikum (min. 2 Monate)

• Erweiterte Sprachförderung:

Sprachtests vor und nach der Auslandsphase für EN, ES, FR und IT

• Mobilitätsstipendien:

Grundrate: 600 Euro pro Monat (Gruppe 1)
Grundrate: 540 Euro pro Monat (Gruppe 2 & 3)

ERASMUS+
: Austauschförderprogramm 

der EU (Studium/Praktikum)



ERASMUS+
: Partnerschaften des IEK 

Dänemark University of Copenhagen

Frankreich Paris Panthéon-Assas University

Sorbonne Université Paris

Italien Università degli Studi di Milano

Polen University of Warsaw

Schweiz University of Geneva

Tschechische 

Republik

Univerzita Karlova Praha

Belgien Université catholique de Louvain

Universiteit Gent

Frankreich Sciences Po Paris

Université Lumière Lyon 2

Italien Università di Pavia Cremona

Università di Pisa

Università degli Studi di Siena

Polen
Uniwersytet Jagielloński Kraków

Schweiz Universität Bern

Spanien Universitat de València

Universidad de León

Türkei Koç Üniversitesi Istanbul

Erasmus 4EU+



• Alle Vollzeitstudierenden der Universität Heidelberg können sich für ein ERASMUS-

Mobilitätsstipendium von 1 bis 2 Semestern an den Partneruniversitäten des IEK 

bewerben.

• Für Studierende ohne EU/EAA-Pass: Visumstechnische Fragen sind mit der 

Ausländerbehörde zu klären.

Alle Plätze sind unter Vorbehalt der Bewilligung der Mittel ausgeschrieben!

ERASMUS+
: Austauschförderprogramm 

der EU (Studium/Praktikum)



zusätzliche finanzielle Förderung ist verfügbar für:

• Studierende mit Kindern

• Studierende mit einem Grad der Behinderung (GdB) von mindestens 20

Weitere Informationen hierzu im Dezernat Internationale Beziehungen der Uni 

Heidelberg

ERASMUS+
: Austauschförderprogramm 

der EU (Studium/Praktikum)



ERASMUS+ 
: Voraussetzungen

I. für alle Studierenden (Bachelor, Master und Doktorand:innen)

• Nachweis von Kenntnissen der Sprache des gewählten Partnerlandes (mindestens 

Niveau B1 gemäß Gem. Europ. Referenzrahmen für Sprachen)

II. für Bachelorstudierende des IEK:

• absolvierte Orientierungsprüfung



ERASMUS+ 
: Voraussetzungen

Besondere Sprachanforderungen:

• Koç University Istanbul
Englisch: TOEFL (PBT 550/CBT 213/iBT 80) oder IELTS (6.5)

• Sciences Po Paris
a) Französisch: Bachelorstudierende (TCF mind. 400 / DELF/DALF mind. B2), 
Masterstudierende (TCF mind. 500 /DALF mind. C1)

b) English track: IELTS (score 6 für Bachelorstud. / score 6,5 für Masterst.) oder
TOEFL (mind. 87 / mind. 100) / Cambridge test

• Paris – Sorbonne
Französisch B2



ERASMUS+ 
: Finanzierung

Der ERASMUS-Zuschuss ist mit dem Erhalt von BAföG kombinierbar; 
siehe Auslands-BAföG.

Ein ERASMUS-Platz ist auch mit dem Erhalt eines Stipendiums von einer privaten Stiftung 
(Studienstiftung des Deutschen Volkes, Friedrich Ebert Stiftung, o.ä.) möglich. 

Zuschüsse 24/25:

• EUR 600,- bzw. 20,00/Tag für Gruppe 1: Dänemark, Finnland, Irland, Island, Liechtenstein, Luxemburg, 

Norwegen, Schweden, Vereinigtes Königreich.

• EUR 540,- bzw. 18,00/Tag für Gruppe 2: Belgien, Deutschland, Frankreich, Griechenland, Italien, Malta, 

Niederlande, Österreich, Portugal, Spanien, Zypern.

• EUR 540,- bzw. 18,00/Tag für Gruppe 3: Bulgarien, Estland, Kroatien, Lettland, Litauen, Polen, Rumänien, 

Slowakei, Slowenien, EJR Mazedonien, Tschechische Republik, Türkei, Ungarn.





ERASMUS+ 
: Bewerbungsunterlagen

• aussagekräftiges Motivationsschreiben [ca. 1 Seite, mit Angabe der gewünschten 

Gastuniversität(en), priorisieren Sie bis zu 3 Wunschuniversitäten!]

• tabellarischer Lebenslauf

• Abiturzeugnis

• Leistungsnachweise aller Fächer (Ausdruck der Notenübersicht)

• Bestätigung der Orientierungsprüfung

• Sprachnachweise (Abiturzeugnis, Sprachzertifikate, TOEFL, IELTS, etc.)

• ggf. Praktikumsnachweise

Bewerbungsfrist (ERASMUS+): 15. Februar 2025



ERASMUS+
: Placements (Praktikumsprogramm)

• Bewerbung über Koordinierungsstelle für Praktische Studiensemester in Karlsruhe 
→Weitere Informationen finden sich auf den Seiten der Koordinierungsstelle für 
die Praktischen Studiensemester (Hochschule Karlsruhe - Technik und Wirtschaft).

• Monatlicher Mobilitätszuschuss

• Bewerbung bis zu einem Monat vor Antritt des Praktikums

https://www.h-ka.de/koor/erasmus-praktikum


ERASMUS+
: Placements (Praktikumsprogramm)

Wer wird gefördert?

• Studierende, die die deutsche Staatsangehörigkeit oder die Staatsangehörigkeit eines 
teilnehmenden Landes besitzen und an einer deutschen Hochschule als 
Vollzeitstudierende eingeschrieben sind.

• Graduierte, die das Praktikum innerhalb eines Jahres nach Abschluss des Studiums 
beenden werden. 

• Es werden nur Vollzeitpraktika gefördert.

Dauer: 2–12 Monate
Bewerbung: spätestens einen Monat vor Praktikumsbeginn

Die Förderhöhe ist abhängig vom Zielland (vgl. ERASMUS+, Gruppen 1-3)

Für weitere Informationen siehe:
https://www.uni-heidelberg.de/de/international/erasmus/erasmus-placement

https://www.uni-heidelberg.de/de/international/erasmus/erasmus-placement




University of Bristol

Universidade de Coimbra

Trinity College Dublin

Universität Graz

Katholieke Universiteit Leuven

ENS Paris

ELAN: Studien- und Forschungsverbund im Bereich der Geisteswissenschaften

Die Partnerhochschulen:

Univerzita Karlova V Praze

Universidad de Salamanca

Università di Siena

Turun Yliopisto (University of Turku)

University College Utrecht



• geförderte Heidelberger Fachbereiche: Geschichte und Kunstgeschichte

• Kombinierter Studien- und Praktikumsaufenthalt
für Bachelor-Studierende in einem der beteiligten Partnerländer. Das Praktikum ist 
fakultativ

• Fächerübergreifende Ausbildung mit Praxisorientierung: im Sinne des klassischen
Bildungskonzepts der Artes liberales  

• Finanzierung: Erasmus-Stipendium

• ELAN-Zertifikat: Der Erwerb eines Zertifikats ist möglich!



• Das ELAN-Programm richtet sich an überdurchschnittlich qualifizierte und an einer 
internationalen und interdisziplinären Ausrichtung ihrer Ausbildung interessierte 
Studierende im Bachelor-Studiengang (auch MA möglich) 

• genauer Startzeitpunkt variiert je nach Semesterzeiten der Partneruniversität(en) 
zwischen September und Oktober

• Praktikumsmöglichkeiten selbstorganisiert (!)

• eigenes kleines Forschungsprojekt



Bewerbungsunterlagen (einzureichen auf Englisch)

• Ausgefülltes Bewerbungsformular mit:

• englischsprachigen, aussagekräftigem Motivationsschreiben

• Skizze eines kleines Forschungsvorhabens auf Englisch, das an der 

Gastuniversität umgesetzt werden soll 

(jeweils max. 1 Seite/3000 Wörter)

• tabellarischer Lebenslauf 

• Empfehlungsschreiben eines/r Dozenten/in

• Abiturzeugnis

• Leistungsnachweise aller Fächer 

• Sprachnachweise (Abiturzeugnis, Sprachzertifikate etc.)

• ggf. Praktikumsnachweise

https://www.uni-heidelberg.de/md/zegk/elan/elan_application_form_november_2024.docx


Bewerbungen auf Englisch per E-Mail als ein PDF-Dokument an:

Tim Ehrmann, Historisches Seminar 

E-Mail: erasmus.geschichte@zegk.uni-heidelberg

und

Dominik Eckel, IEK

E-Mail: internationales.iek@zegk.uni-heidelberg.de

Bewerbungsfrist (ELAN): 15. Januar 2025

mailto:erasmus.geschichte@zegk.uni-heidelberg
mailto:internationales@zegk.uni-heidelberg.de


Bitte informieren Sie sich nur über die englischsprachige Website, da die ELAN-Websites derzeit überarbeitet werden. Auf dieser Website sind 
die Informationen aktuell!

https://www.uni-heidelberg.de/fakultaeten/philosophie/zegk/new_elan/index.html

https://www.uni-heidelberg.de/fakultaeten/philosophie/zegk/new_elan/index.html




o Karls-Universität, Prag

o Universität Heidelberg

o Universität Paris-Panthéon-Assas

o Universität Sorbonne, Paris

o Universität Kopenhagen

o Universität Genf

o Universität Mailand

o Universität Warschau

• Bewerbung zum Auslandsstudium wie für das ERASMUS+ Programm (Die 
Partneruniversitäten werden unter der Liste der ERAMUS-Partnerschaften geführt).

Bewerbungsfrist: 15. Februar 2025

4EU+
: Mitglieder der 4EU+ European University Alliance: 



• gemeinsames Angebot zur virtuellen Studierendenmobilität

• interdisziplinäre Kursangebot online oder hybrid

• richtet sich an Studierende/Doktorand:innen aus allen Fachrichtungen zur Förderung 
fachübergreifender Kompetenzen

• Anerkennung in VK/ÜK2 möglich!

• Termine/Fristen zur Anmeldung und Kurskatalog:
https://www.uni-heidelberg.de/de/international/4eu-european-university-alliance/4eu-
online-courses

4EU+
: Online Courses

https://www.uni-heidelberg.de/de/international/4eu-european-university-alliance/4eu-online-courses


Die Auslandsprogramme des IEK im Überblick

ERASMUS+ / 4EU+

• Bachelor, Master, Promotion

• EU-weiter Austausch

• Studium und/oder Praktikum 

• Flexible Gestaltung des Programms

ELAN 

- Interdisziplinäre Ausrichtung: Liberal Arts

- EU-weiter Austausch

- Studium mit Praktikum 

- ELAN-Zertifikat

- Finanzierung durch Erasmus+

Alle Förderungen/Plätze unter Vorbehalt der Bewilligung der Mittel ausgeschrieben!



Vorteile der Programme ELAN und ERASMUS

• Mobilitätsbeihilfe

• Keine Studiengebühren an der Gastuniversität 

• Institutionelle Einbindung 

• Häufig Sprachkurse inklusive



Kriterien der Auswahlverfahren

1. Frist- und Formgerechte Abgabe der Bewerbungsunterlagen

2. Qualität des Bewerbungsschreibens: 

o Motivation in Bezug auf Studium, Beruf, persönliche Weiterentwicklung

o Planung und Vorinformation zur Durchführung des Aufenthaltes

3. Niveau der relevanten Sprachkenntnisse

4. Notenspiegel - vor allem bei gleichwertigen Bewerbungen
entscheidend



Wann sollte ich anfangen meinen Auslandsaufenthalt zu planen?

→ So früh wie möglich!

• Planung, ggf. Erwerb Sprachkenntnisse, Erstellung der Bewerbung: 

> 1 Jahr vor Beginn des Aufenthaltes

• Bewerbungsfristen: im Frühjahr für das Wintersemester und das darauffolgende 

Sommersemester

FAQ



Was muss ich in meinen Heidelberger Studiensemestern vor

dem Auslandsaufenthalt beachten?

→Module für die Anrechnung freihalten! 

• Module, die eine größere Flexibilität bei der Anerkennung erlauben:

o Ergänzungsmodul (Eg.)

o Visuelle Kompetenzen (VK)

o Übergreifende Kompetenzen 2 (ÜK2) 

Kurse zur außereuropäischen Kunst können z.B. in Visuelle Kompetenzen angerechnet 
werden.

FAQ



Noch Fragen?

Dominik Eckel

Beauftragter für die internationalen Partnerschaften

Internationales.iek@zegk.uni-heidelberg.de

Sprechstunde:

• Dienstags 14 – 16 Uhr mit Voranmeldung per E-Mail

• Online auch an anderen Tagen möglich!

mailto:Internationales.iek@zegk.uni-heidelberg.de


Weitere Möglichkeiten des

Auslandsstudiums

• Globale Austauschprogramme der Universität Heidelberg

(Europa, Nord– und Südamerika, Asien, Australien u. Ozeanien)

• Internationaler Master für Kunstgeschichte und Museologie (IMKM): 

Heidelberg und Paris



https://www.uni-heidelberg.de/de/studium/studium-international/studium-im-ausland

Austauschprogramme der Universität Heidelberg

: Dezernat für Internationale Beziehungen

https://www.uni-heidelberg.de/de/studium/studium-international/studium-im-ausland


Binationales Masterprogramm

1. Studienjahr: Museologie an der École du Louvre, Paris

2. Studienjahr: Kunstgeschichte an der Universität Heidelberg

Internationaler Master für

Kunstgeschichte und Museologie 

(IMKM) 



Vorteile des Programms:

• Kombination zweier Fachgebiete (theoretisches sowie
praxisbezogenes Studium)

• Deutsch-französischer Doppelabschluss

• Förderung des Auslandsjahres durch die Deutsch-Französische 
Hochschule 

• Mobilitätshilfe: 350 Euro im Monat

Internationaler Master für

Kunstgeschichte und Museologie 

(IMKM) 



Erfahrungsbericht




